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$) Da in bet« am 2gten Mav s. c. zu Walbcoppel abgehaltenen -scltation-terml« , auf bas
dem Schultheiß Kellner mcäv taffen Wittib unv Erben zuständige Wohnhaus cum pernnen«
tiir Z Ack. qI Rut. großen , auf der Gänse«lese gelegenen Garten, mehr nicht als »rioRrhlr.

 gebonen worden, sotbave Summe aber der Absicht der Versteigerung vorgebuchter Kellnert«
scher Grundstücke nicht entsprechen will, als wird anderweiter Terminus Eicitatiom« auf bett
L7ten dieses von Morgens 9 bis ir Uhr auf dos RathhauS zu Cappel angejetzt^. und soll darir»
nicht nur obgedachteS Wohnhans und Garten, sondern auch noch ferner nachstehende Gründ«
stücke. als: 1) \ Ack. *6 Rut. Land am Pastell an Br. Hehr, 2- S Ack. Land am Kirchlvh»
an Johannes WvUenhavpt. 3) Z Ack. 12 Rut. Land im Wehrfeld, an Br. Lorenz Keiner, 4)

» Ack. Land am StruthSgrabeu an Christoph Saudrock, 5) i Ack. Land im Rechtebach, dev

Schwingestock an Br. Kranich, 6) 1 Ack. Land im Güntersdach, an Br. Hehr, ist triesch 7)
i Ack. Land daselbst, ist triesch. 8) 19 Rut. Land am Haße! an Lorenz Reinhards Erbe«, 9)
Hi Ack. Rttt. Land im Hormeisberge, an Caspar Keiner, 10) l Ack. oben im Günter-bach

 an Wrukr Rüdiger moi act. Brau bau, 11) * Ack. Wiesen aus der 5 Ruthen an Fr. Thonin,
I,) èr Ack. Wiesen lm Eur-terSbach an Br. Hehr, 13) i 7\ Ack Wiesen im Guntersbach an
Br. Hehr, 14) i Ack, r R r. Wiesen an der Straße an Caspar Keiner, 15) 20 Rut. Wiesen
auf der 5 Rut. an der Gemeinde, lü) 8* Ack. izê R. Gehölze am Güntersdach an Br. Hehr.
!7) Ack. Land im Martels Graden au der Mezeubergs Seite, an Lorenz Kellner, 18) %
Ack. dasr'.bft gegen über diesseith dem Mertels Graben, an Br. Kellner, 19) lß Ack. Land

 aufm Steindühl an Fr. Feytn, 20) | Ack. 5* Rut. Wiesen in der Aue an Br. Hehr, 21) è
Ack. ly Rur. Wiesen aufm Bücher av Fr. Thrnin, 22) Z Ack. Gehölze im Sinnebach an Schul
theiß Wurzler, rz) i Ack. Land im Martel das Höfgen an Conrad Becker und 24) t Ack.

 I i{ Rut. Geyölze auf der Bödachsspitze au Br. Kklîler, sämtlich und nachdem sich zu ein oder
dem andern Kauflre^haber einstellen, öffentlich, meistbietend und gegen baare Zahlung in Nie
der Hessen-Cassa Wahrung versteigert werden; Diejenigen also, welche ein und das andere,
einzeln oder zusammen zu erstehen gedenken, mögen sich in ebgedachtem auf den 27ten dttseS
zu Walbcoppel anberahmten lermino einfinden, ihr Gebot tbun, und des Zuschlags derge
stalt gewärNgm daß die /.chuclicalionr-Bescheide oder Kaufbriefe an Hochfürstl. Regierung
nst constrniancium eingesandwerden. Brschhausen den t.Jun. 785. wilkcnS, Vlg Conaimss.

4) ES soll derer Eisenbergifchen Erben Behausung ellhier in der Carlkhaferstaße zwlschen der
Wittib Levin und dem Weißbinderwstr Heppe gelegen, von Obrigkeit und Amtswrgen an den
Meistbietenden verkauft werden; wer darauf bieten will, kann sich in dem auf Donnerstag
den 2Zten Aug. schierSkünftig präfigirtem termino vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnli
cher Gerichtsstunde angeben, sein Gebot thun, und rach dem letzten Glvckenschlag 12 Uhr
nach Befinden das weitere gewärtigen. Cassel den 8. Jur. 1785.

Ex Commislione Senatus. J 8» ^Sch , Stadt r SetvetatiuS.

5) Frevtags den syter, Ful. d. I sollen in Sckuldjorderuvgs Sachen der Oberneustädter deut
schen Kirckenkasten zu Cassel die dem Johann Eerrge Hartmann und Marthe Elisabeth einer
gebohrnen Hentzen dessen Ehefrau von Ehrsten zugehörige Grundstücke, alS r ii Ack« hinter
den Koqgenbrüch an dem Ochsenkampf, i Ack. in dem Heinecke an der Gemeinde Weide. \ Ack.
im Brüche an Caspar Kloppmann und der Samt Wiese gelegen, Schuldenhalber öffentlich an

 den Meistbietenden verkanfr werden; wer run auf diese Grundstücke zu bieten gesonnen, ober
Ansprüche daran zu haben vermeinet, kann sich bestimmten TagS des Morgens um 9 Uhrvor
hiesigen Iastitz-Amt einfinden, bieten und reffive. seine etwaige Befügnisse wahren, darauf

 aber dem Befinden nach des Zuschlags uud weitern Erkenntniß gewärtigen. Zierenberg de«
7. May «785. 8ürstl. Hessisch. Justiz-Amt das. J. P. Heppe.

6) SS will der Hr. Major Waitz von Eschen dessen in der Wetssenfierrrer Vorstadt neu erdauetes
HauS, welches sowol zur Bewohnung als auch zu Errichtung einer Fabrike, wegen des nah«
vorbey fließenden Wassers und des unter dem Hanse befindlichen räumlichen und gewölbte»
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